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Die preußiſchen Landtagswahlen
Obgleich die Betrachtungen der Ergebniſſe der Reichstags

wahlen und die aus ihnen reſultierenden Auseinander
ſetzungen der einzelnen Parteien noch immer nicht ihr Ende
erreicht haben beginnen hier und da ſchon die erſten Vor
läufer der vorausſichtlich im Oktober dieſes Jahres ſtatt
findenden Wahlen zum preußiſchen Landtag ſich bemerkbar
zu machen Der allerdings recht erhebliche Stimmenzuwachs
den die Sozialdemokratie bei den eben ſtattgehabten Wahlen
verzeichnen konnte hat ihr den roten Kamm außerordentlich
zum Schwellen gebracht Aus den Erfolgen die ſie dank
einer unpopulären Politik der Regierung bei den all
gemeinen gleichen geheimen und direkten Wahlen erzielte
glaubt ſie mit Sicherheit u auf Erfolge bei den Klaſſen
wahlen zum Landtage ſchließen zu können und ſo findet
man ſie denn vielfach bereits damit beſchäftigt die Vor
vereitungen für dieſe Wahlen zu treffen nachdem die ſozial
demokratiſche Parteikonferenz für Preußen vor einigen
Monaten ſchon beſchloſſen hat an der Wahl überall dort
teilzunehmen wo Ausſicht auf Erfolg beſteht Die
Hoffnungen allerdings mit denen die Sozialdemokratie dieſe
ihre Beteiligung begleitet werden ſich ſchwerlich erfüllen
aus eigenen Kräften irgend ein Mandat zu erobern dürfte
ihr nur in ganz vereinzelten Fällen möglich ſeinund wo dies der Fall i wird die parteipolitiſche
Konſtellation im Landtage um deswillen auch nicht um
eines Haares Breite verſchoben werden weil die Sozial
demokraten etwaige Erfolge bei den Landtagswahlen immer
nur auf Koſten der liberalen Parteien erringen können

Von dieſem Geſichtspunkte aus muß denn auch die Frage
entſchieden werden ob es angebracht erſcheinen kann von
vornherein mit den Sozialdemokraten gemeinſame Sache zu
machen und zu verſuchen mit ihrer Hilfe die Reaktion die
ja im preußiſchen Landtage beſonders dominiert zu
ſchwächen Soweit die Sozialdemokratie ſich auf den
Standpunkt ſtellt daß dieſes Ziel die Zurückdrängung der
rechtsſtehenden Parteien alſo höher anzuſchlagen iſt als das
der Gewinnung einiger ſozialdemokratiſcher Landtags
mandate und ſobald ſie demgemäß ohne jede Bedingunzen
lediglich im Jntereſſe der Herbeiführung einer
volkstümlicheren Geſetzgebung und Verwaltung
die Reihen der liberalen Wahlmänner verſtärken will kann
ihre Hilfe nur erwünſcht erſcheinen Daß ſie bei den Ur
wahlen wie die Parteikonferenz beſchloſſen hat zunächſt unter
eigener Flagge ſegelt und vorerſt mal eine Probe daraufhin
anſtellt wie groß die Zahl der Wahlmänner iſt die ihr zur
Verfügung ſteht vermag daran nichts zu ändern wiewohl
es überall dort den Effekt der eigentlichen Abgeordneten
wahl ungünſtig beeinfluſſen müßte wo die Stärkeverhält
niſſe der liberalen Parteien nicht ſonderlich erheblich ſind
und nur bei einer Einigung auf gemeinſame Wahl
männer möglicherweiſe dem Mitbewerber von Rechts ein
Paroli geboten werden kann Daß ſeitens der Sozial
demokratie dieſe Unterordnung des r Parteiintereſſes
unter das Jntereſſe welches das Volk an einer Anders
geſtaltung der Mehrheitsverhältniſſe im Abgeordnetenhauſe hat
zu erwarten iſt erſcheint uns ſehr zweifelhaft und daraus
ergibt ſich eigentlich von ſelbſt als einzig richtige Taktik
auch für die Liberalen lediglich ihren r Kräften
zu vertrauen und ſich zu bemühen die Zahl ihrer eigenen
Wahlmänner ohne Rückſicht auf die anderen Parteien mög
lichſt hoch zu geſtalten

Unter keinen Umſtänden aber kann unſeres Erachtens
von einem Kompromiß mit der Sozialdemokratie
wie es dieſe verſchiedentlich ſo auch hier in Halle zuerſtreben beabſichtigt die Rede ſein Alle dieſe inpromiſe

laufen darauf hinaus daß die Liberalen die Freiſinnigen
den Sozialdemokraten ein Mandat erringen helfen ſollen
als Aequivalent für die Wahlhilfe die man ſozialdemo
kratiſcherſeits dann dem freiſinnigen Kandidaten zu leiſten
edenkt Zu einem ſolchen Handel aber können ſich diegern nicht hergeben mag es der bisherige Abg
r Barth wie er es in einem Briefe an die Kieler Ztg

getan auch noch ſo nachdrücklich als einen politiſchen
Skan dal bezeichnen wenn auch vom nächſten preußiſchen
Landtag die S r völlig ausgeſchloſſen ſeinſollte Herr Barth verkennt die Situation vollſtändig wenn
er meint daß aus einer wechſelſeitigen Unterſtützung die
liberale Linke den Vorteil ziehen würde er wird aus
ſeiner Selbſttäuſchung erwachen wenn er demnächſt ge
wahrt daß die Sozialdemokratie in erſter Linie auf
den freiſinnigen Beſitzſtand ſpekuliert und gerade dort
den Hebel anſetzt wo der Freiſinn den übrigen Parteien
überlegen war Der eigenartige Charakter des Landtags
wahlſvſtems verbietet es an ſich ſchon vor den Urwahlen
Reden abzuſchließen weil über die Wirkungen ſolcher
Kompromiſſe in ſehr vielen Wahlkreiſen wenigſtens
erſt dann Klarheit zu gewinnen iſt wenn das Reſultat
dieſer Urwahlen vorliegt Das hat auch die ſozialdemo
kratiſche Parteikonferenz erkannt die deshalb ſ Z zu dem
Beſchluſſe kam daß überall ſelbſtändige Wahlmänner auf
geſtellt werden ſollten Nebenbei halten wir es auch für
ausgeſchloſſen daß die Sozialdemokratie bei den Wahl
männerwahlen im allgemeinen Erfolge erzielt die groß
Minne wären um ihren Anſpruch auf eine Reihe von

landaten zu rechtfertigen

ſt es der Shzialdemokratie ernſt mit dem
Beſtreben die Reaktion im preußiſchen Landtage zurück
drängen zu helfen dann muß ſie um es noch
rinmal zu wiederholen dazu beitragen ohne Rück
ächt auf gewiſſe Vorteile für die eigene Partei

beitern ebenſo zugute
Klaſſen
Parteien ihre Unterſtützung gewiſſermaßen erkaufen ſollen
und ſollte ſich auch hüten dieſes Anſinnen an ſie zu ſtellen
Denn erfährt ſie was ſicher iſt eine Zurückweiſung und
wollte ſie dann der Wahl fern bleiben dann würde ſie damit
bekunden daß ihr höher als das Wohl der Geſamtheit das
Intereſſe der eigenen Partei ſteht und dieſe Wahrnehmung
in ſo unverhüllter Klarheit zu erkennen müßte den Wählern
dann doch den Weg zeigen den ſie zu gehen haben wenn
es beſſer werden ſoll im Staate Preußen Sech

Deutſches Keich
Hof u Perſonalnachrichten

Des Kaiſers Jntereſſe für den Papſt ſoll ſogar
ſoweit gehen daß er event zum Begräbnis nach Rom reiſen
würde Wir halten die Nachricht vorläufig für un wahrſcheinlich
und regiſtrieren nur was eine Korreſpondenz darüber ver
breitet Der Kaiſer hatte Vefehl gegeben daß ihm täglich über
das Befinden des Papſtes telegraphiſch Bericht erſtattet werden
ſolle Als indeſſen dieſer Wunſch im Vatikan bekannt wurde
enthob der päpſtliche Staatsſekretär Rampolla den deutſchen
Votſchafter in Rom dieſer Pflicht indem er die Anordnung traf
daß täglich je nach Umſtänden zwei bis dreimal aus
ſeiner Kanzlei über den Verlauf der Krankheit dem Kaiſer
telegraphiſch Nachricht gegeben werden ſolle Auch vom Kaiſer
ſelbſt wurde an den Papſt ein Telegramm geſandt worin der
Monarch zu Gott betet daß er dem Papſte neue Lebenskraft
verleihen und ihn noch lange Jahre ſeinem Volke erhalten möge
Wegen der Erkrankung des Papſtes hat übrigens der Kaiſer den
Antritt ſeiner Nordland reiſe auf unbeſtimmte Zeit
verſchoben Sollte während der Abweſenheit des Kaiſers der
Tod des Papſtes erfolgen ſo wird der Monarch ſofort die
Reiſe unterbrechen und nach Kiel ſteuern um ſich von
dort aus nach Jtalien zu begeben und der Beiſetzung der Leiche
des katholiſchen Oberhauptes perſönlich beizuwohnen
Zunächſt klingt die Nachricht ganz wie der fromme Wunſch eines

e e e e Daß der Kaiſer jedenfalls dieordlandreiſe wegen der Krankheit des Papſtes verſchiebt wird
aus Saßnitz auf Rügen gemeldet Dort liegen die Schiffe
Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord Nymphe Sleipner
Meteor Jduna und zwei Torpedoboote Am Mittwoch

ſind noch Württemberg Baden und Hildebrand eingelaufen
Jn Saßnitz von wo der Kaiſer einen Spaziergang nach Stubben
kammer machte wird erzählt der Kaiſer werde erſt abreiſen
nachdem das Geſchick des Papſtes ſich entſchieden habe

Den Kaiſer im Verkehr mit den Amerikanern
auf den Kieler und Travemünder Regattatagen ſchildert die
Nat Ztg Sie ſchreibt Wie in Kiel die Beſatzung der

amerikaniſchen Kriegsſchiffe ſo hatten ſich während der darauf
folgenden Travemünder Regattatage auch die Beſitzer der dort
anweſenden amerikaniſchen Jachten ganz beſonderer Aufmerkſam
keit und liebenswürdigen Entgegenkommens von ſeiten des
Kaiſers zu erfreuen Hatte eine amerikaniſche Jacht einen Siegerrungen ſo ſtieg ihr zu Ehren ſofort die betreſſente Flagge der

t auf dem Meteorx empor und an jedem der Travemünder
age erſchien der Kaiſer auf einer der prächtigen aufs

luxuriöſeſte eingerichteten amerikaniſchen Jachten Wie das
Kaiſerpaar nach Schluß der großen ſich infolge des flauen
Windes überaus lang ausdehnenden Wettfahrt auf der Lübecker
Bucht Mrs Goelett auf ihrer Yacht Nahma beſuchte ſo weilte
es verſchiedentlich auch auf der fürſtlich eingerichteten Yacht
Vanderbilts North Star Auf dieſer fand am Sonnabend
als dem Erinnerungstag der amerikaniſchen Unabhängigkeits
erklärung ein Feſteſſen ſtatt an dem gleichfalls der Kaiſer ſowie
Prinz Heinrich teil nahmen Die Hohenzollern feuerte mittags

Uhr dem Zeitpunkte an dem das Feſteſſen begann einen
Salut von 21 Schüſſen ab Zu dem Feſte hatte Vanderbilt die
Travemünder Kurkapelle engagiert die u a neben klaſſiſchen
ſowie amerikaniſchen Kompoſitionen den Sang an Aegier die
bekannte Kompoſition des Kaiſers auf Wunſch Vanderbilts
ſpielen mußte Die großen amerikaniſchen Dampfyachten haben
ſich übrigens der Nordlandsreiſe des Kaiſers angeſchloſſen

Bei ſeiner Anweſenheit in Zwickau wurde dieſer Tage
König
Jn ſeiner Rede ſagte der Bürgermeiſter

Unſere Freude kann auch die Trübe der Zeit nicht um
ſtimmen ja dieſe Trübe hat ſogar ihr Gutes denn ſie er
mahnt uns feſtzuſtehen gegen alle heranſtürmenden
Sorgen gemahnt uns an unſere allgemeine Verant
wortlichkeit beſtärkt uns aber auch zugleich in der Gewiß
heit daß unſer We und Herr das Beſte und das Rechte für
das Wohl ſeines Volkes finden wird

Nach dem Verklingen der Sachſenhymne reichte der König dem
Oberbürgermeiſter die Hand und ſagte dabei

Jch danke Jhnen mein lieber Herr Oberbürgermeiſter fürdie Freundlichen Geſinnungen die Sie mir ſoeben ausgeſprochen

und Jhnen allen meine Herren in deren Sinne ſie mir ent
gegengebracht wurden Meine Herren Den Mut wollen
wir nicht ſinken laſſen wenn auch die Zeit ernſt iſt
Gerade da heißt es Mut zu zeigen und auszuhalten Es
wird ſchon beſſer werdenl
Die Stellung der ſächſiſchen Regierung zur Wahlrechtsreform

Die ſächſiſche Regierung verhält ſich gegenüber der Bewegung
im Lande für Aenderung des ſächſiſchen Landtagswahlrechts
noch immer zaghaft und zurückhaltend Die L N bringen
zur Reform des ſächſiſchen Landtagswahlrechts einen
Artikel der wie ſie glauben annehmen zu dürfen den Stand
punkt der dem gegenwärtigen Miniſterium nahe
ſtehende Kreiſe kennzeichnet Darin heißt es u wenn
auf Grund des Dreiklaſſenwahlgeſetzes kein Sozialdemokrat in
den Landtag eingezogen ſei ſo liegt dies in erſter Linie an den
Sozialdemokraten ſelbſt die bisher darauf verzichtet hätten ſich
ernſtlich an den Landtagswahlen zu beteiligen Dies ſollten ſie

denn eine Schwächung der Nechten kommt den Ar des gegenwärtigen Wahlfſyſtems und der Notwendig
wie den übrigen erwerbenden keit dieſelben zu beſeitigen

Sie kann alſo nicht verlangen daß die liberalen plutokratiſchen Charakter des Wahlrechts zu mildern
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das heißt in erſter Linie den

eventuell ſogar zu Gunſten der Jntelligenz zu elimi
nieren ſoweit dies möglich ſei Daran mitzuarbeiten werde
für einen jeden Freund des Landes eine Tat bedeuten Jm
übrigen verwahrt ſich der offiziöſe Artikel gegen die Jnſinuation
die Regierung ſolle jetzt wo die Reichstagswahlen erwieſen
hätten daß die Einführung des Klaſſenwahlgeſetzes für den
ſächſiſchen Landtag ſ Z eine Notwendigkeit geweſen ſei nun
gerade dieſes Reichstagswahlreſultat zum Anlaß einer funda
mentalen Aenderung des Klaſſenwahlrechts nehmen Auf den
Weg der Reform werde die Regierung aus anderen Gründen
geführt Jedenfalls würde es ein ſchwerer Mißgriff ſein jetzt
der Sozialdemokratie wieder Tor und Tür zu öffnen Durch
Entgegenkommen und Förderung werde man ihr ſicherlich
den Boden nicht abgraben Hierzu iſt zu bemerken Aus
welchen Gründen die Regierung reformiert iſt gleichgültig wenn
ſie nur reformiert was ſie aber nicht eilig zu haben ſcheint
Auf alle Fälle liegt der Behauptung die Reichstagswahlen
hätten ſeinerzeit die Notwendigkeit der Einführung des Klaſſen
wahlrechts erwieſen ein Trugſchluß zu Grunde die Sache liegt
umgekehrt dieſe Wahlrechtsänderung iſt es gerade geweſen die
das Reichstagswahlreſultat mit gezeitigt hat

Die Wirkung des neuen Wahlreglements

zur ſtärkeren Sicherung des Wahlgeheimniſſes iſt
das kann jetzt ruhig zugeſtanden werden nachdem die in den ver
ſchiedenen Wahlkreiſen gemachten Erfahrungen hierüber vor
liegen vielfach überſchätzt worden Diejenigen die auf die
Wirkungen des Reglements große Hoffnungen geſetzt haben ver
geben ſich mit dem Eingeſtändnis daß ſie ſich geirrt haben um
ſo weniger etwas als der Mißerfolg nicht ſo ſehr den unzuläng
lichen Beſtimmungen der Vorlage ſelbſt als vielmehr ihrer teil
weiſe mangelhaften Durchführung der geradezu frivolen Miß
achtung und den jeſuitiſchen Kniffen mit denen die Abſicht
des Geſetzgebers vielfach durchkreuzt worden iſt zur Laſt zu
legen iſt Eine günſtigere erziehliche Wirkung auf gewiſſe Gegner
der geheimen Wahl hätte allerdings das Reglement ſeine
loyale Befolgung vorausgeſetzt auch von vornherein nur in
beſchränktem Rahmen nämlich in der Domäne des oſltelbiſchen
Junkertums erzielen können Die Sozialdemokraten haben ver
gleichsweiſe davon nur einen geringen Vorteil zu erwarken ge
habt Jn ihren Hauptſtammſitzen den großen Städten und den
ſtark induſtriell durchfetzten ländlichen Wahlkreiſen war das
Wablgeheimnis im allgemeinen ſchon jetzt genügend geſichert
wo der Terrorismus der herrſchenden Kreiſe ſich genügend
ſtark fühlte um eine oppoſitionelle Stimmabgabe zu unterdrücken
hat auch die verſtärkte Sicherung des Wahlgeheinmiſſes ſich als
wirkungslos erwieſen Dieſe Erfahrungen haben die Sozialdemo
kraten in Wahlkreiſen wo die Beeinfluſſung der Wähler eine
traditionelle iſt wie in dem früheren Stummſchen Wahlkreis
Ottweiler St Wendel und Saarbrücken auch diesmal machen
müſſen Wo aber wie in den Domänen des oſtelbiſchen Junker
tums der mit dieſem verbündete Verwaltungsapparat einen
maßgebenden Einfluß auf die Wahlen ausübt und ihren äußeren
Rahmen durch Abgrenzung der einzelnen Wahlbezirke feſtſtellt
war der Druck die Beeinfluſſung und die Kontrolle der ab
hängigen Exiſtenzen bei der Stimmabgabe womöglich noch ſtärker
wie früher Jn den oſtelbiſchen Wahlkreiſen war durch die
Bildung von Zweigwahlbezirken mit nur 20 bis 25
Wählern die Verlegung des Wahllokals nach den Gutshöfen
und ähnliche Praktiken den konſervativen Gegnern des geheimen
Wahlrechts der Boden für ihre unſauberen Manöver die das
Wabhlgeheimnis illuſoriſch machen ſollten von vornherein ge
ebnet Die ſittliche Pflicht wie der Herr Staatsſekretär
des Jnnern die verſtärkte Sicherung des Wahlgeheimniſſes mit
Recht bezeichnete wird in dieſen Kreiſen mit Hohn gelächter
zurückgewieſen Es wird eine der dringendſten Aufgaben der
Reichsregierung ſein in einer Novelle zum Wahlgeſetz verſtärkte

Georg von Sachſen vom Stadtoberhaupt begrüßt und wirkſamere Kautelen für die Sicherung des Wahlgeheim
niſſes zu ſchaffen um den offenen und verſteckten Gegnern der
geheimen Wahl ein für allemal das Handwerk zu legen

Die Beurteilung der Untat Hüſſeners durch das
Ober Kriegsgericht

begegnet faſt in der geſamten Preſſe demſelben Erſtaunen und
Bedauern dem wir unmittelbar nach Bekanntwerden des Urteils
Ausdruck gegeben haben Grade Blätter die es mit der Marine
beſonders gut meinen ſchlagen die ſchärfſte Tonart an Am
meiſten fällt es auf daß das Gericht bei der Stellung Hart
manns durch Hüſſener nur vorſchriftswidriges Benehmen nicht
Ungehorſam angenommen hat Die Begründung hierfür in dem
Urteil lantet wie folgt

Hartmann wandte ſich gegen Hüſſener und ſchlug
Hüſſener zog den Dolch und wehrte den Schlag ab
Durch die Abwehr trat er etwas zurück und folgte dann bem
fliehenden Hartmann ſchlug nach ihm und ſtach ſchließlich
Der Sachverholt iſt auf Grund der Angaben Hüſſeners un
der Zeugenausſagen feſtgeſtellt Daß der Angeklagte ſchon
früher den Volch zog war ihm zu glauben trotz ent
gegenſtehender Zeugenausſagen Hüſſener ſagte
auch auf der Polizeiwache in demſelben Sinne aus Lütſcher
und die übrigen Zeugen können dies überſehen haben da
Hartmann zwiſchen ihnen und Hüſſener ſtand Jn dieſem
Augenblick war Hüſſener zum Gebra ich der Waffe
befügt nicht aber auf der Verfolgung des Fliehenden
Hüſſener konnte ſich Gehorſam verſchaffen indem er ihn
anfaßte oder niederſchlug Deshalb war der An
getpet aus 88 122 123 zu beſtrafen Ein minder ſchwerer

all iſt angenommen worden weil die Situation für den
erſt einmal tun ergebe ſich dann das gleiche Reſultat ein
Landtag ohne einen einzigen ſozialdemokratiſchen Abgeordneien
ſo ſei dann immer noch Zeit zu reformieren Der Artikel
ſpricht des weiteren von zweifellos vorhandenen Mängeln

Angeklagten ſchwierig war Er Holle zur Liöwedr die Waſfe
gezogen Hartmann ſlüchtete der Angeklogte mußte den Namen
feſtſtellen die Zeit zum Uekerlegen fehlte Andererſeits kam
die Gefährlichkeit der Waffe und die Jugend des Angeklagten
in Betracht Eine Zuchthausſtrafe war nicht angebracht auch

en



auf Gefängnis ſei nicht zu erkennen geweſen Das erſte
Anhalten Hartmanns ſei nicht Ungehorſam
ondern vorſchriftswidrige Behandlung eines
ntergebenen geweſen

Hüſſener hatte die Jnſtruktion erhalten bei Stellung von
Betrunkenen äußerſt vorſichtig zu ſein er tat das Gegenteil
und drängte ſich förmlich dazu den in völlig ſicherer Beglei
tung befindlichen Hartmaun zu ſtellen um dann gegen ihn zu
verfahren nicht als ob er einen Trunkenen ſondern einen un
disziplinierten und gemeingefährlichen Menſchen vor ſich hätte
gegen den man mit den äußerſten Mitteln vorgeht Die öffent
liche Meinung iſt durch die Milde des Urteils die nach wie
vor Hüſſener offen läßt Marineoffizier zu werden aufs ſchwerſte
beunrnhigt So ſchreibt der nationalliberale Hann Courier

Käme es nicht dazu würde das Urteil alsbald als rechts
kräftig und durch eine Bagn adigung à la Graf Pückler
vielleicht noch weiter hinfällig gemacht in ſolchem Falle
den wir bis auf weiteres für unmöglich halten hätte die
Marinejuſtiz ſich ſelbſt verurteilt und die volkstüm
lichſte Waffe unſerer Landesverteidigung einem
unausbleiblichen Entrüſtungsſturm preisgegeben der ſie ſchwer
ſchädigen müßte Es wäre nicht abzuſehen wie die Kreiſe
und Parteien die ſtels mit nationaler Ueberzengung und
patriotiſchem Schwung für Heer und Flotte und für ihren
bewährten Geiſt gegen die Anfeindungen eines ſtagtsfremden
Radikalismus eingetreten ſind dieſen Verteidigungskampf auch
in dem vorliegenden Fall fortzuführen vermöchten Vor den
Wahlen ſo viel ſteht feſt hätte das neue Kieler Urteil
nicht gefällt werden dürfen Es hätte einige weitere Vutzend
ſozialdemokratiſcher Wahlſiege gezeitigt

Noch ſchärfer urteilt die am Orte der Bluttat in Eſſen er
ſcheinende Rhein Weſtf Ztg indem ſie ebenfalls eine
ſchleunige Reviſion der Dienſtvorſchriften fordert falls nicht
ſchließlich das Reichsmilitärgericht doch noch anders urteilen ſollte
Sie ſchreibt

Man iſt wie aus den Wolken gefallen Jn dem erſten
Urteil war die unſelige Tat als Roheitsdelikt gebrand
markt den Täter traf die nach ſeiner Charakterveranlagung
für ihn ſo beſonders empfindliche Strafe daß es aus war mit
ſeiner Fähnrichsherrlichkeit und ſeiner Offizierslaufbahn aus
ein für allemal Und nun Statt der Gefängnisſtrafevergnügte Feſtungshaft die weiter nicht viel Unannehmlichkeiten mit ſich bringt als daß ſie ein ziemlich teurer Spaß
iſt Nach einem Jahr und 10 Monaten wird der Fähnrich
zur See Hüſſener wenn er nicht ſchon vorher begnadigt iſt
die Feſtung verlaſſen nichts ſteht ihm formal im Wege nun
weiter zu dienen nichts ſteht ihm formal im Wege Offizier
zu werden Die ohnehin in faſt allen Bevölkerungskreiſen
vorhandene Erbitterung muß angeſichts eines ſo über Er
warten milden Urteils neue Nahrung erhalten Das hat ſich
bei dem Bekanntwerden des Urteils in Eſſen ſchon gezeigt
Das Empfinden weiteſter Kreiſe iſt durch das Urteil
zweiter Verhandlung tief verletzt das ſtellen wir zu
nächſt hier feſt es iſt auch da verletzt wo man unſerer
Wehrkraft zu Lande und zur See in der denkbar wärmſten
und opferbereiteſten Weiſe gegenüberſteht Gerade wer
ein Freund unſerer Armee und Marine iſt muß es tief be
dauern wenn durch ein militärgerichtliches mehr als mildes
Urteil erhöhte Mißſtimmung hbineingetragen wird in weite
Kreiſe des deutſchen Volkes Und wie verträgt ſich das in
Kiel geſprochene Urteil mit der Stellungnahme des Staats
ſekretärs v Tirpitz in der Reichstagsſitzung vom 24 April
zu der ſo ungeheuerlichen Tat Jn der Affäre
Hüſſener iſt das letzte Wort noch nicht geſprochen Wenn es
nicht durch Berufung des Gerichtsherrn zu einer nochmaligen
Reviſion kommt vor dem Reichsmilitärgericht wird ohne Frage
der deutſche Reichstag noch einmal in der Hüſſener Affäre
mit Hérrn v Tirpitz rechten

So viel ſteht feſt daß die Erörterung über den peinlichen Fall
ehe nicht ein anderes Urteil vorliegt nicht wieder zur Ruhe
kommen wird

Politiſches
Einen Appell an die Welfen zur Aufgabe ihrer

unerſfüllbaren Hoffnungen hat die nationalliberale Verſammlung
ergehen laſſen die in Lüneburg zur Feier des ſchwer
errungenen Wahlſieges des nationalliberalen Abg Zeitungs
verlegers Jänicke bei einem Kommers verſammelt war Dort
ſagte der Feſtredner der konſervative Althannoveraner
Geh Reg Rat Hage u a

Es iſt eine grenzenloſſe Torbeit noch immer nach
87 Jahren vou einer Herſtellung des Königreichs Hannover
zu reden Nein wie einſt der größte welfiſche Fürſt Heinrich
der Löwe infolge ſeines Widerſtandes gegen den Kaiſer ſein
großes Herzogtum Sachſen verlor und ſich zuletzt freuen
konnte daß er unbehelligt in Braunſchweig ſaß und ſeine
braunſchweigiſch lüneburgiſchen Allodialgüter behielt ſo wird
dereinſt ich zweifle nicht daran ein Enkel Georgs V
in Braunſchweig ſitzen und froh ſein unter dem Schutze
und der Hoheit des deutſchen Kaiſers und preußiſchen Königs
ein ſo geſegnetes Ländchen zu regieren Aber Hannover
iſt und bleibt preußiſche Provinz Es iſt deutſche
Art die Heimat und ihre Geſchichte zu lieben aber deutſche
Unart eigenſinnig und jahrzehntelang auf
ſeinem vermeintlichen Recht zu beſtehen und die Jntereſſen
eines kleinen Kreiſes über die des großen Ganzen zu
ſtellen Doch unſere Gegner begehen noch eine Torheit Sie
wollen auch die Jugend die das Königreich Hannover und
und ſein Herrſchergeſchlecht gar nicht gekannt hat zu einer
Anhänglichkeit an ein untergegangenes Staatsweſen erziehen
die bei den Alten noch eine Tugend genannt werden klonnte
aber der Jugend die Lebensfreude die Freude an der Größe
unſeres Volkes vergiſtet Da rufen wir der Jngend zu Laßt
doch endlich die Toten ihre Toten begraben und lebt freudig
das Leben der Nation mit Langanhaltender Beifall Das
nationale Leben ſchließt die Heimatliebe nicht ans

Man kann den verſtändigen Worten nur reiche Nachachtung in
welfiſchen Kreiſen wünſchen

Der Liberale der nach Mitteilungen ſächſiſcher konſer
vativer Blätter eine Korreſpondenz unter der Chiffre Dr A G
zur Bekämpfung des gegenwärtigen Reichstags
wahlrechts herausgiebt iſt jetzt ermittelt Die Tal
teilt mit

Bereits ſeit längerer Zeit gibt ein Herr Dr A Gieſe
brecht in Deggendorf bei Hamburg in zwangloſer Reihen
folge Korreſpondenzen heraus welche die verſchiedenſten
politiſchen Fragen unter dem Geſichtspunkte einer ander
weiten Geſtaltung des Reichstagswahlrechts be
handeln und weſentlich die Beſeitigung des geheimen
Wahlrechts zum Ziel haben Dieſe Korreſpondenzen gehen
an Zeitungen und Privatperſonen beſonders auch an Jn
duſtrielle bei denen die Anregungen des Dr Gieſebrecht
bisher am meiſten Jntereſſe gefunden haben Jm allgemeinen
hat das Vorgehen des Dr Gieſebrecht in der Oeffentlichkeit
nirgends Unterſtützung gefunden am allerwenigſten aber haben
der Sache konſervative Kreiſe ihre Teilnahme zugewendet

Wie nun die Bezeichnung Liberaler mit der Agitation für die
Beſeitigung des geheſmen Wahlrechts in Einklang zu fetzen iſt
verraten die konſervativen Organe nicht

Ueber die poſitive Unterſtützung konſervativer
ſogar extremagrariſcher Reichstagskandidaten durle el bördei denen die ſtrikteſte ünpartet

nur der konſervative Kandidat vertrete die Politik der Regierung
Ebenſo z in Glogau der Landrat Stellvertreter ganz offen
für die Wahl des Kreisvorſitzenden des Bundes der Landwirte
agitiert Jm Herzogium Lauenburg hat der Landrat zwar
anfangs eine anerkennende Zurückhaltun rig als aber imLaufe der Wahlbewegnng die Chancen n en Überalen Kandi

daten ſich immer günſtiger geſtalteten hat er den konſervativen
Kandidaten auf ſeinen Wahlreiſen begleitet Wir erinnern
ferner an die von der Natlib Korr im einzelnen näher
ſkizzierte hervorragende politiſche Betätigung des Landrats in
Frankfurt a O zu Gunſten des Malkowitz Dem Reichs
tage werden über alle dieſe Fälle Wahlproteſte zugehen

Die polniſche Fraktion des Reichstages beſteht
umeiſt qus Ariſtokraten Sie ſind jetzt von dem Parteizuwachsſu Geſtalt des oberſchleſiſchen radikalen Abg Korfanty gar

nicht erbaut Wie nach der Bresl Ztg verlautet hat die Fraktſon
beſchloſſen etwaige polniſche Abgeordnete aus Oberſchleſien
höchſtens als Hoſpitanten aufzunehmen Für die Aufnahme
Korfantys ſoll auch ſchon deshalb wenig Neigung vorhanden ſein
weil die meiſten Mitglieder der Fraktion die von ihm ins Werk
geſetzte wäſte Agitation als eine eines Polen unwürdige bezeichnen Korfanty dagegen eifert Nur der
politiſchen Lauheit und Naivität unſerer Führer verdanken wir
cs daß man bisher die Fraktion als Privileg für Poſen undPreußen anſah doß Oberſchleſien in ihr bisher keinen Vertreter
beſaß Die Fraktion muß mit Freuden einen Mann aufnehmen
der die Ehre beſitzt den größten Wablkreis Oberſchleſiens der
über 50,000 Wähler zählt zu vertreten

Der ſ Z viel erörterte Fall Endell wird nun doch
noch zur gerichtlichen Erörterung kommen Die Poſ Ztg
teilt mit daß ihr jetzt die Klage des Majors a D Endell zu
geſtellt worden iſt Gleichzeitig mit dem Blatte iſt der General
ſekretär Eberl angeklagt den der Major im Verdacht hat das

Material zu den Artikeln geliefert zu haben durch die ſich Herr
Endell beleidigt fühlt

Volkswirtfchaſtliches
Die tiefeingreifenden Wirkungen des Fleiſchſchau

geſetzes und der zugehörigen Ausführungsbeſtimmungen machen
ſich wie uns die Zentralſtelle für Vorbereitung von Handels
verträgen ſchreibt nach deren Jnkraftſetzung in viel größerem
und weiterem Umfange bemerkbar als man anfangs annehmen
konnte Daß die Koſten der amtlichen Unterſuchung die ein
geführten Fleiſch und Fettwaren ganz außerverhältnismäßig
hoch belaſten iſt ſchon wiederholt betont und nachwieſen worden

und Fettwaren erwachſende ſchwere Schädigung liegt auf der
Hand Für letzteren Erwerbszweig bedingen aber die hohen
Unterſuchungsgebühren noch eine andere ſehr ernſte Kalamität
von der man nicht annehmen kann daß ſie die Väter des Ge
ſetzes und der Ausführungsbeſtimmungen gewollt haben Der
deutſche Handel mit ausländiſchen Fleiſch und Fettwaren ver
ſorgt nicht nur das deutſche Konſumtionsgebiet ſondern auch
Oeſterreich die Schweiz und die ſkandinaviſchen Länder Die
eingeführte Ware wird zunächſt in die deutſchen Zollniederlagen
gebracht und von dort je nach Bedarf wieder ausgeführt Man
ſollte meinen daß dieſer Verkehr der ſeinem Weſen nach nichts
anderes iſt als eine Durchfuhr in Bezug auf den Unterſuchungs
zwang nicht ſchlechter geſtellt wäre als die fog unmittelbare
Durchfuhr bei der eine amtliche Unterſuchung nicht gefordert
wird Dem iſt aber nicht ſo Das von einer Zollniederlage
ins Ausland ausgeführte Fleiſch muß unterſucht werden Fette
die in Lagerzentren wie Mannheim Leopoldshöhe Friedrichs
hafen Paſſau Rieſa auf Zollniederlage liegen dürfen nicht ohne
vorherige Unterſuchung nach Oeſterreich und der Schwelz aus
geführt werden Den Vorteil davon hat das Ausland
Belgien Holland den Nachteil der deutſche Handel die

deutſche Schiffahrt und die dentſchen Spediteure
Ebenſo liegt die Sache in den Seehäfen ohne Freihafengebiet
Eingeführte Fleiſch und Fettwaren können ohne Unterſuchung
von dort nicht wieder ausgeführt werden Bleibt der jetzige
Zuſtand beſtehen ſo ſteht mit Sicherheit zu erwarten daß der
Verkehr zum Nachteil des deutſchen Handels in ganz neue
Bahnen gedrängt wird Wie das preußiſche Finanzminiſterium
die von ihm erlaſſenen Ausführungsvorſchriften zur Fleiſchſchau
Zollordnung nur als vorläufige betrachtet wiſſen will ſo ſollte
auch der Bundesrat verfahren Eine möglichſt baldige Auf
hebung des Unterſuchungszwanges für die aus Zollniederlagen
ins Ausland wieder ausgeführten Fleiſch und Fettwaren hat
ſich als dringendes Bedürfnis herausgeſtellt

Aus Berlin laſſen ſich die Hamb Nachr neuerdings
melden Es darf als ſicher angeſehen werden daß in den zu
ſtändigen Regierungskreiſen jetzt die erſten Vorbereitungen
für den Abſchluß neuer Handelsverträge mit drei
Auslandsſtaaten zu Ende geſührt ſind Man wird dem
nächſt an die gleichen Vorbereitungen für die Erneuerung der
Verträge mit anderen Staaten herantreten Zu wünſchen
wäre es daß die Nachricht ſich beſtätigte Aber ſicher iſt das
nach den letzten Dementis noch nicht

Heer und Flotte
Der Schießplatz in Wahn bei Mülheim a Rh ſoll nach

der Rhein Weſtf Ztg bereits im kommenden Jahre vergrößert
werden und zwar bis zur Agger hin Die ringe
mit den Bodenbeſitzern u a der Gemeinde Troisdorf ſind
ſo weit gediehen daß die Forderung in den nächſten Reichs
haushaltsetat eingeſtellt werden kann Sie beziffert ſich angeb
lich auf 2 bis 3 Millionen Mark

Die Meldung daß auf Borkum Befeſtigungs
anlagen in der Ausführung begriffen ſeien eilt wie der
Hann Cour ſchreibt den Tatſachen voraus es werden keine

entſprechenden Arbeiten ausgeführt Die Frage der Befeſtigung
Borkuns iſt wie das genannte Blatt aus beſter Quelle erfährt
noch nicht entſchieden Durch erneute gemeinſame Manöver der
Armee und der Flotte ſollen vielmehr weitere Erfahrungen in
gedachter Richtung gemacht werden

Verwaltung und NRechtspflege
Die von Juſtizrat Weißler in Halle a S herausgegebene

a nchriſt des Deutſchen Notarvereins berichtet über eine Ver
ügung des Juſtizminiſters zu Gunſten der Gerichts

vollzieher Das Blatt ſchreibt
Einen ungewöhnlichen Schritt hat die preußiſche Juſtiz

verwaltung getan über den nachſtehendes Schreiben eines
preußiſchen Amtsgerichts an eine Privatbank das Nähere er
gibt Der Herr Juſtizminiſter legt Wert darauf daß den
Gerichtsvollziehern die Wechſelproteſtaunfträge
auch der Privatbanken zugewendet werden Die
Bank erſuche ich dieſerhalb in höherem Auftrage um gefällige
Mitteilung ob und in welchem Umfange den hieſigen Gerichts
vollziehern von derſelben Wechſelproteſtaufträge zugewendet
werden bemerke ergebenſt daß wenn die Wechſel

roteſte durch Gerichtsvollzieher aufgenommen werden ſich
ie Gebühren niedriger ſtellen als wenn die Proteſtaufnahme

durch Notare erfolgt und daß hiernach die Beauftragung der
Gerichtsvollzieher mit der Proteſterhebung im Jntereſſe der
Schuldner liegt

Bei der erhöhten Tätigkeit der meiſten Gerichtsvollzieher ſeit
lichkeit zur Pflichtgenacht war werden weitere Fälle bekannt Wer Sehr Seg der neuen Gerichtsvollzieherordnung können oft kleine

echſelproteſte von den Gerichtsvollziehern nicht mit der ge

Memel Heydetrug erklärte in öffentlicher Verſammlung

atgwarten

die dadurch dem heimiſchen Konſum und dem Handel mit Fleiſch

wünſchten Schnelligkeit erledigt werden Ob ſig daher die
Banken künftig mehr an ſie als an Notare wenden werden bleiht

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Verein für Sozlialpolitit hält ſeine diesjährige

Generalverſammlung in Hamburg in den Tagen vom 14 bis
16 September ab Auf der Tagesordnung ſteht 1 Die Loge
der in der Seeſchifffahrt beſchäftigten Arbeiter Referenten
Prof Dr E Francke rin und Jnſpektor Polis Hamburg
2 Die Störungen im deutſchen Wirtſchaftsleben während der
Pore 1900 ff, Referenten Prof Dr Sombart Breslau Geh

ofrat Dr Hecht Mannheim über Geldmarkt und Bankweſen
und Dr Jaſtrow Berlin über den Arbeitsmarkt

Auskand
Die türkiſchen Rüſtungen an der bulgariſchen

Grenze
Aus Sofia wird uns geſchrieben Hier eingehende Meldungen

geben von dem Stand der türkiſchen Rüſtungen das nachſtehende
Bild Zunächſt iſt nach Berichten aus Ueskueb der größte Teil
der vor zwei Monaten gegen die Albaneſen geſandten Truppen
an die bulgariſche Grenze dirigiert worden General Omar
Radſchi Paſcha hat gleichfalls Befehl erhalten an die Grenze zu
marſchieren und zwar zur Verſtärkung der drei Armeekorps die
bereits dort ſtehen Er hat demgemäß Koſſifopedion ſein bis
W Hauptquartier verlaſſen gu Albanien ſind nur zwei

iviſionen unter Befehl von Sakir Paſcha zurückgeblieben Der
Generalinſpektenr der gegen Serbien und Montenegro hin
konzentrierten Truppen Chamdi Paſcha hat auf beſondere Ordre
hin eine Heerſchau über die an der bulgariſchen Grenze ein
getroffenen Korps abgehalten Aus dem Vilagjet Adrianopel
wird berichtet daß dort ununterbrochen aus Konſtantinopel
und aus Kleinaſien Truppentransporte eintreffen Sie
werden bis ans Schwarze Meer hin verteilt Die Reſerven des
2 Korps im Bezirk Adrianopel ſind einberufen und zum guten
Teil bereits eingeſtellt Alle Depots ſind vollſtändig kriegs
mäßig mit Munition und Proviant verſehen Die Märſche
werden meiſt Nachts ausgeführt Gerüchtweiſe ver
lautet daß die türkiſche Bevölkerung der macedoniſchen Dörfer
bewaffnet worden ſeti damit ſie ſich auch ohne milltäriſche Hilfe
der macedoniſchen Banden erwehren könnten Die bulgariſche

Wegen wird den Mächten von dieſer Sachlage Mitteilung
machen

Hoffentlich läßt ſich die bulgariſche Regierung durch dieſe
chneidigen türkiſchen Kriegsvorbereitungen denen ſie nicht ge

wachſen iſt beizeiten von jeder Kriegsluſt abſchrecken

Oeſterreich UNngarn
Jn der Mittwoch Sitzung des Wehrausſchuſſes erklärte der

ungariſche Honved miniſter Kolosvary daß das neue
Wehrgeſetz auf der zweijährigen aktiven Dienſſtzeit beruhen
werde nur bei der Kavallerie und der reitenden Artillerie
werde die dreijährige Dienſtzeit aufrecht erhalten werden
Bei der Marine wurde die Dienſtzeit von vier Jahren auf
drei herabgeſetzt

Frankreich
Das franzöſiſche Parlament hat wie wir berichteten die Er

bhöhnng der Viehzölle beſchloſſen Dazu ſchreibt man der
Nat Ztg aus Rom daß der einſt blühende italieniſche

Viehexport nach Frankreich mit der Zeit durch die Wirkung
der franzöſiſchen Viehzölle gänzlich heruntergekommen iſt Ein
kleiner Aufſchwung bis zu 3 Millionen ſtellte ſich in den letzten
Jahren wieder ein nachdem für ſardiniſches Vieh im Vehre 1899
eine etwas entgegenkommendere Handhabung der Veterinär
polizei zugeſtanden worden war Jnzwiſchen belebten ſich die
Hoffnungen weiter als Frankreich auf Grund des neuen ziem
lich ſtrengen italieniſchen Veterinärgeſetzes auch für
piemonteſiſches Vieh die Oeffnung der Grenze in Ausſicht ſtellte
Da ſchiebt nun die franzöſiſche Deputiertenkammer ſchleunigſt
einen neuen Riegel vor indem ſie einen Maximal und Mini
malgewichtszoll von 30 und 20 Fres pro Zentner Lebendgewicht
beſchließt Jn Jtalien empfindet man dieſe Nachricht mit Recht
als ein unharmoniſches Präludium zu dem Königsbeſuch in
Paris und als unerwartete Antwort auf die vielen den Fran
zoſen erwieſenen Höflichkeiten dieſes Frühjahrs Deutſchland
iſt an den franzöſiſchen Zollerhöhungen nur inſofern intereſſiert
als es im Jahre 1902 noch 21,790 Stück Hammel und 8025 42
Schinken nach Frankreich ausführte Wir empfingen von
Frankreich 9601 de Rind und Kalbfleiſch und 3443 de Schweine
fleiſch ſodaß auch Frankreich von unſeren Vieh und Fleiſch
zollerhöhungen nur in geringem Maße betroffen wird

Nordauerikg
Verſtärkung der amerikaniſchen Marine auf den

Philippinen und auf der oſtaſiatiſchen Station
verlangt der Befehlshaber des oſtaſiatiſchen Geſchwaders der
Vereinigten Staaten Admiral Evans Nach einer Laffan
Meldung aus Waſhington erbat er vom Marinedepartement
500 Mann Verſtärkung für die Marineabteilung auf den
Philippinen die dann 1500 Mann ſtark ſein würde Die
vom Admiral Evans in ſeinem Bericht gleichzeitig gegebene
Darſtellung der Lage in Oſtaſien hat im Marinedepartement ſo
tiefen Eindruck gemacht daß es die Verſtärkung der amerika
niſchen Mannſchaften auf der oſtaſiatiſchen Station mit größter
Beſchleunnigung betreibt

Daß auf amerikaniſchen Kriegsſchiffen was
Manneszucht anbelangt oft Zuſtände herrſchen die einem
Deutſchen Kopfſchütteln erregen iſt bekannt Es liegt jetzt ein
neuer Beweis vor Die Maſſendefertion amerikaniſcher
Matroſen von dem in Kiel ſo gefeierten Ge
ſchwader beſtätigt ſich Die Polizeibehörde in Altona iſt
wie die Weſerzeitung meldet angewieſen worden auf die
Deſerteure zu fahnden Auf die Ergreifung eines jeden Aus
reißers iſt eine Belohnung von 20 Mark 5 Dollars aus
geſetzt Bis jetzt iſt aber noch kein einziger wieder ergriſſfen
worden

Provinzialnachrichten
Merſeburg 8 Juli Gefährliche Paſſage Als geſtern

früh ein mit Dünger beladener von zwei Ochſen gezogener
Wagen eines hieſigen Oekonomen vom Sixtiberge herabfuhr
verſagte das Schleifzeug des Geſchirres Jnfolgedeſſen kam der
ſchwere Wagen ins Rollen und ſtieß in der großen Sixtiſtraße
mit der Deichſel ſo heftig gegen das Haus Nr 12 daß dieſe ab
brach und in der Mauer ein Loch entſtand Glücklicherweiſe
kamen bei der Affäre weder Menſchen noch Tiere zu Schaden
Die gefährliche Paſſage vom Sixtiberge herab könnte durch den
von der Stadt auch ſchon projektierten Abbruch des Hauſes
Gr Sixtiſtraße Nr 11 weſentlich verbeſſert werden

Schafſtädt 8 Juli Den Tod auf den Schienen
ſuchte hier eine unbekannte Frau in mittleren Jahren indem ſie
ich vor einen nach Merſeburg fahrenden Perſonenzug warf
ie Unglückliche wurde völlig zermalmt n

Eisleben 8 Juli Wahl Der Direktor der hieſigen
Realſchule Halfmann der ſo große Verdlenſte um die
Hebung und Entwicklung derſelben erworben iſt als Direktor
der Reglſchule zu Jtzehoe in Schleswig Holſtein gewählt worben
Daſelbſt wird die Realſchule eine Vollanſtalt Man würde
Herrn Direktor H hier ungern ſcheiden ſehen v

Hahna 7 Juli Feuer Geſtern morgen brannte bierdie am grünen Wege belegene Beſitzung des Arbeiters Schu
mann Wohnung und Stall nieder Das Feuer iſt durch Brand
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ſtiſinng entſtanden der Brandſtifter iſt in der Perſon des un
eratenen 30 jährigen Sohnes des Geſchädigten ermittelt Vonſeinem Dienſtherrn in Friedensdorf wegen Unzuverläſſigkeit

entlaſſen hat der Unhold in der fraglichen Nacht im Stall ſeinesVaters genächtigt er gibt an daß er dort beim Schein eines
Streichholzes ſeine Schuhe geſucht und dieſes dann achtlos weggeworfen dade wodurch der Brand entſtanden ſei Der ſchon

einmal wegen fahrläſſiger Brandſtiftung beſtrafte Schumann iſt
in Haft genommen und dem Landgericht Torgau zugeführt S
worden

Ordensverleihungen Verliehen wurde Den Gerichtsdienern a D
Farl Dol in ski zu Naumburg und Guſtav Schmidt zu Staßfurt im
Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen

rer Stellen für Militäranwärter im Bezirke desIV Armee Korps 1 Oktober 1903 Bernburg Polieiverwaltung
b NachtSchutzlente körperliche Rüſtigkeit Fähigkeit zur Ansübung des
Exekulivdienſtes und nicht unter 1,70 m groß auf ſechsmonatige Kündigung
je 1050 M Gehalt jährlich und freie Dienſikleidung das Gehalt ſieigt von 3 zu
3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſibetrage von 1500 M ſährlich dei
guter Führung und Brauchbarkeit wird ein Einrücken in eine Tagesſchutzmann
ſtelle in Ausſicht geſtellt 1 Oltober 1903 alle Saale Königl Eiſen
bahn Direktion für den Gruppenbezirk Halle Erfurt und Poſen der Dienſtort
wird bei der Einbernſung beſtimmt 1 Stationsportier und 1 Wert
ſtättenportier Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht über
ſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt
je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etätsmäßigerVortier 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jähr

lich 72 bis 2410 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der eiate mäßigen
Portiers ſteigt von 900 bis 1200 M der Bewerbung ſind beizufügen ein
beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseſſenbahn
Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis
und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und
zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralbureaun der Königlichen Eiſenbahn

Direktion zu erbitten Sofort Halle Saale Königl Strafgefängnis
Hilfsanfſeher energiſches aber ruhiges und beſonnenes Auftreten Nüch
ternheit Pünktlichkeit kräftige Körperkonſtitution und Zivilverſorgungsberechtigung
vollſtändige Geſundheit körperliche Rüſtigkeit und Gewandtheit nicht unter 25
und nicht über 35 Jahre alt fowie eine mindeſtens zweijährige aktive Dienſtzeit
und gule Volksſchulbildung auf einmonatige Kündigung 900 M Gehaltavancierte Militärs mit längerer Dienſtzeit eignen ſich erfahrungsgemäß am
beſten zum Strafanſtaltsanfſeher jedoch ſind nichtavancierte Militäranwärter
nicht aukgeſchloſfen 15 Juli 1903 Unfſeburg Gemeindevorſtand
Nachtwächter Toten gräber und Straßenkehrer kräftige Statur
auf Kündigung 540 M 1 Oktober 1903 Zerbſt Schulvorſtand Schul
wärter in der Mädchenbürgerſchule körperliche Rüſtigkeit event auf Lebens
zeit 800 M Gehalt jährlich und freie Dienſtwohnung das Gehalt ſieigt durchfünf Allerkzulagen von je 80 M dreimal 4 und zweimal 6 Jahre bis zum
Döchſtbetrage von 1290 M jährlich Beilräge zur Witwen und Waiſen
verſicherung trägt die Schultkaſſe

IErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
I Armee Korps 1 September 1903 Apoldag Gemeindevorſtand
Hallenmeiſter Bewerber müſſen mit gutem Erfolg ſigatlich geprüfte
Trichinen und Fleiſchbeſchaner ſein auf vorerſt 3 Jahre nach beſtandener
Probezeit 1000 M Gehalt jährlich und freie Wohnung Heizung und Be
leuchtung die Stelle iſt penſionsberechtigt Penſionskoſtendeitrag 1 Proz
jährlich 1 Juli 1903 Gehlberg Kaiſerl Poſtagentur Landbrief
träger zunächſt auf dreimenatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M
Gehalt und 72 M Wohnungsgeidzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in
Erfurt zu richten 1 Oktober 1903 Saalfeld Saale Kaiſerl Poſtamt
Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 108 Wohnnungsgeldzuſchuß ſowie 100 M Teuerungs

er das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind
ie Kaiſerl Ober Poſtdireltion in Erfurt zu richten

Sonneberg 8 Juli Meſſerheld Jn vergangener
Nacht hat der Hausdiener Emil Hopf aus Oberlind früher in
Sonneberg ſeinen Kollegen Willy Schwendemann nach vorauf
gegangenem Wortwechſel und gegenſeitigem Schlagen am oberen
Graben hier mit einem Meſſer in die linke Bruſt geſtochen
Ein Arzt leiſtete ſofort Hilfe für Schwendemann ſoll nach der
Sonneb Ztg keine Lebensgefahr vorhanden ſein

Hummelshain 8 Juli Durch eine furchtbare Blut
tat wurde geſtern unſer friedliches Walddörfchen in dem z Z
Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg zum Sommeraufenthalt
weilt in Schrecken verſetzt Der ſeit einiger Zeit beſchäftigungs
loſe Dienſtknecht Martin aus Breitenhain bei Neuſtadt a O
lauerte geſtern mittag der ledigen 20jährigen Emma Poppe von
hier auf und tötete ſie durch zwei Revolverſchüſſe Darauf
richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und machte ſeinem Leben
ein Ende Die Urſache zu der Tat iſt darin zu ſuchen daß

Mädchen die Liebeswerbungen Martins zurückgewieſen
atte

Reuſtadt a Orla 8 Juli Einen jähen Abſchluß
fand geſtern morgen eine Hochzeilsfeier beim Gutsbeſitzer Koch
im nahen Strößwitz Als ſich eben die letzten Hochzeitsgäſte
zum Aufbruch rüſteten bemerkten ſie den Ausbruch eines Bran
es Das Feuer breitete ſich alsbald über das ganze Kochſche

Beſitztum aus und legte dieſes vollſtändig in Aſche Zwei
Nachbargüter wurden erheblich beſchädigt Verſchiedene aus
wärtige Hochzeitsgäſte mußten den Heimweg zu Fuß zurücklegen
da ihre Wagen mit verbrannt waren

Chenmitz 8 Juli Verhaftung Zoologiſcher
Garten Dle Verhaftung des Fleiſchermeiſters D erregt
hier großes Aufſehen Er wird beſchuldigt Fleiſch von ver
endeten Rindern und Pferden zu Wurſtwaren verwendet zu
haben Mehrere andere Perſonen ſind in dieſe unſaubere Sache
verwickelt Der Plan zur Errichtung eines Zoologiſchen
Gartens ſcheint zu ſcheitern Der Rat hat alle Beziehungen zu
dem Architekt G Koſub wegen Errichtung eines Zoologiſchen
Gartens abgebrochen

vermiſchtes
Zu der Tienſtentlaſſung eines Kricgsgerichtsrats die wie wir

dieſer Tage meldeten kürzlich durch Urteil des Reichsmilitär
gerichts erfolgte liegen jetzt nähere Einzelheiten vor Der
Marinekriegsgerichtsrat Ernſt hatte vor einiger Zeit im Café
Aegir zu Kiel die Gäſte beſchuldigt ihm ſein abhanden
ekommenes Portemonnaie mit 30 M entwendet zu haben

Als die Beſchuldigten ſämtlich achtbare Herren dieſen Vorwurf
mit Entrüſtung zurückwieſen ſkandalierte der anſcheinend etwas
bezechte Kriegsgerichtsrat und ließ ſich ſchließlich zu Be
rptgengen der Gäite hinreißen Die Angelegenheit wurde zur
lnzeige gebracht und das Kriegsgericht das ein ſolches Auf

treten mit der Würde des Amtes für unvereinhar hielt erkannte
auf S Eine ſolche erwies ſich aber als undurch
führbar da für Marinejuſtizbeamte nur zwei Stationen
Kiel und Wilhelmshaven vorhanden ſind Ernſt gehörte zur
Nordſeeſtation und war zur Dienſtleiſtung bei der Oſtfeeſtation
kommandiert die Verſetz ung wäre demnach illuſoriſch geblieben
Der Gerichtsberr legte desbalb Berufung ein worauf jetzt das
ken argertcht in Berlin auf ſchlichte Dienſtentlaſſung

erkannte
Eine Stiftung von 110,000 M zu Gunſten gemeinnütziger

Jnſtitute überwies Geh Kommerzienrat Delius in Aachen
cwrläßlich eines Familienfeſtes

Die Mordaffäre auf dem Fichtelberge iſt noch nicht auf
geklärt Nach dem gerichtlichen Befund iſt auf den Er
mordeten zunächſt geſchoſſen worden Hierauf hat der
Mörder auf ſein Opfer mit einem ſcharfen Jnſtrument ein
gehauen und endlich den Tod des Beklagenswerten durch Zer
trümmern der Hirnſchale herbeigeführt puren eines Kampfes
ſind nicht aufgefunden worden Die Staatsanwaltſchaft
gibt über den Tatbeſtand folgende Darſtellung Am Vormittag
des 5 Juli wurde auf Unterwieſenthaier Staatsforſtrevier der
Leichnam des ſeit 18 Juni verwißten 25 jährigen Handlungsreiſenden Leopold Hörder aus Gigſheringen endet einer
Konſervenhandlung aufgefunden Bei der gerichtlichen Sektion
iſt als Todesurſache die vollſtändige Zertrümmerung des Schädels
feſtgeſtellt worden Jm Unterleid des Toten hat ſich eine
35 Millimeter im Durchmeſſer ſtarke Bleikugel vorgefunden die
cm

Bettſedern BPaunen fertige Betten l lavie ScEiuIZe ehe Ken

aus einem glatken Laufe in der Nähe des Afters in den Körpergeſchoſſen ſein muß Der Mord iſt vermutlich am Morgen des
18 Juni erfolgt als der Getötete im Begriffe geweſen f ch nach
dem Unterkunftshaus des Fichtelberges zu begeben um dort
Muſter von Konſerven anzubiſeten s wird an dem Leichnam
eine ſilberne Uhr mit goldener Panzerkette und ein Geldbetrag
von 150 M vermißt Spuren des Tälers ſind zur Zeit noch
nicht aufgefunden Die Fundſtelle des Ermordeten iſt etwa 370chritte vom Fichtelber hauſe eutfernt Die Leiche war ſchon
ſtark in Verweſung übergegangen die Augen waren bereits
durch Gewürm zerſtört Der Ueberfall hat auf dem von hier
nach dem Fichtelberge führenden Fußſteige ſtattgefunden Mit
welcher Roheit der Mörder zu Werke gegangen iſt geht daraus
hervor daß er den Leichnam ſeines Opfers derart über Stock
und Stein in ein Dickicht etwa 80 Schritte ſeitwärts der Mord
ſtelle geſchleift hat daß ihm die Kleider vom Leibe geriſſen
wurden Die Entdeckung der Mordtat iſt zwei königlichen Forſl
aſſeſſoren zu danken welche dienſtlich durch die Waldung gingen
Nach der Obduktion wurde die Leiche eingeſargt der Kopf aber
vom Gericht mit Beſchlag belegt Ob in der Perſon des ver
hafteten Maurers Häckel der Täter ergriffen worden iſt erſcheint
zweifelhaft durch die Hausſuchung bei ihm ſind irgend welche
Gegenſtände die bei dem Ermordeten vermißt wurden nicht ge
funden worden Der Verdacht gegen ihn iſt beſonders dadurch
rege geworden daß er ein oder einige Male im Geſpräch mit
dem getöteten Hörder geſehen worden ſein ſoll Dagegen hat
ſpäter während die Beerdigung des beklagenswerten Opfers des
Raubmordes ſtattfand eine neue Feſinahme ſtattgefunden Es
wurde der Sohn Max des früheren Bergwirtes Fleiſchmann
von einigen Gendarmen vor den Staatsanwalt geführt Wie
weit dieſer Feſtnahme ein begründeter Verdacht zugrunde liegt
wird die nächſte Zeit lehren Der Unglückliche war ſeit dem
1 Juni auf der Tour er hat vom 17 zum 18 Juni im Rats
keller übernachtet am letztgenannten Tage ſich gus genanntem
Hotel vormittags gegen 9 Uhr entfernt und iſt ſeildem nicht
wieder geſehen worden Nach einer ſpäteren Meldung wurden
bei einer Hausſuchung dem Sohne des früheren Fichtelberg
wirtes Fleiſchmann zwei Gewehre abgenommen Häckel wurde
nach der Staatsanwaltſchaft Chemnitz transportiert

Ein Schulknabe als r Jm Dorſe Strelitz bei
Brünn ereigneten ſich fortwährend Feuersbrünſte Der Täter
ein 12 jähriger Schnlknabe iſt jetzt ertappt worden Er geſtand
wie Wiener Blätter melden die Brandſtiflungen ein und er
klärte er wollte dadurch erreichen daß kein Schulunterricht
erteilt werde Der Lehrer iſt nämlich Mitglied der Frei
willigen Ortsfeuerwehr und bei Ausbruch eines Brandes wurde
immer der Schulunterricht abgebrochen

Hohes Alter Die Wiliwe Franziska Wons in Neuheiduk
bei Königshütte ſteht in dem Alter von 112 Jahren Trotz
dieſes hohen Alters legt die Greiſin jeden Tag den Weg bis

beizuwohnen Sie verrichtet noch häusliche Arbeiten und er
zählt manche ernſte und heitere Erfahrungen aus der Ver
gangenheit Jhr Lebensunterhalt beſteht nach der Oſtd Pr
nur aus milden Gaben zumal ſie nur 3 M monatlich Unter
ſtützung aus der Armenkaſſe erhält die kaum für Logis und
Wäſche ausreichen Frau Wons dürfte die älteſte unter den
Lebenden ſein

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich wie das Reichenb
Tageblatt meldet am Sonnabend auf der Chauſſee von
Schweinebraten nach Großburg Die etwa 9Hjährige
Tochter des Schmiedemeiſters Schaarkaus Schweinebraten geriet
auf eine eigentümliche Art mit dem Kopf unter eine in Be
wegung befindliche Straßen Dampfwalze welche den Kopf
des bedauernswerten Mädchens zu einer unförmigen Maſſe
breitquetſchte auch ſonſt weiſt der Körper noch ſchwere Ver
letzungen auf

Ertrunken Durch das Kentern ihres Bootes ertranken wie
aus Lorlent gemeldet wird in dem Fluſſe Auray ſieben
junge Leute

Eine lange Jagd auf einen Betrüger haben zwei Geheim
agenten der Vereinigten Staaten gemacht die an Bord des
Dampfers Scot mit einem gewiſſen James Beasley alias
White abſuhren der wegen Fälſchung von Poſtchecks im
Werte von 24,000 M in Kap Nome Alaska geſucht wird
Beasley grub früher in Johannesburg nach Gold und begab ſich
im Jahre 1900 nach Alaska wo er die Poſt von St Michael
nach Kap Nome beförderte An dem letzteren Orte kaſſierte er
die Poſtchecks ein und er verſchwand eines Tages nachdem er
zwei Poſtchecks auf Waſhington im Betrage von 24,000 M ein
kaſſiert hatte Die Detektivs Herron und Dwyer wurden darauf
zu ſeiner Verhaftung abkommandiert und begaben ſich im
Oktober des vorigen Jahres nach den Philippinen von
dort nach Auſtralien und ſchließlich nach Südafrika wo
ſie Beasley 70 Meilen hinter Pietersburg verhafteten Er
arbeitete dort unter dem Namen White Sie hatten auf ihrer
Jagd 17,000 Meilen zurückgelegt

Die Moskitos als Ueberträger von Krankheiten Daß die
Moskitos den Menſchen die Malaria vermitteln iſt nach den
Forſchungen der letzten Jahre unzweifelhaft geworden und für
die Uebertragung des gelben Fiebers durch die Stechmücken
liegen zum mindeſten ſtarke Verdachtsmomente vor Jetzt lommt
aus Syrien eine Nachricht der zufolge den Moskitos noch ein
drittes Verbrechen an der menſchlichen Geſundheit zur Laſt
gelegt werden muß Jn der Stadt Beirut hatte im Jahre 1901
eine Epidemie des Dengue Fiebers geherrſcht und
Dr Graham hatte dabei die Beobachtung gemacht daß alle
Häuſer in dem verſeuchten Teil der Stadt große Mengen vou
Stechmücken enthielten zwar nicht von der die Malaria ver
mittelnden Gattung aber von anderen Arten Er beſchloß
daher einen Verſuch vorzunehmen ob dieſe Mücken für die
Ausbreitung der Krankheit verantwortlich zu machen wären Er
hatte gelegentlich auch gefunden daß in einem Hauſe wo eine
Erkrankung bereits eingetreten war nach ſorgfältiger Ver
nichtung aller Moskitos die übrigen Bewohner geſund blieben
auch wenn ſie nicht nur den Raum ſondern auch das Lager mit
dem Kranken teilten während in anderen Häuſern wo gegen
die Stechmücken nichts oder doch zu wenig geſchah die Krankheit
ſich gewöhnlich den übrigen Hausgenoſſen mitteilte Dr Graham
fand vier Leute bereit ſich einem Verſuch zu unterwerfen Er
zog mit ihnen nach einem Dorf in der Umgebung von Beirut wo noch
kein Fall von Dengue Fieber vorgekommen war und ließ ſie dort
mehrere Nächte hintereinander unter Moskitonetzen ſchlafen unter
die man Moskitos aus den mit der Krankheit behafteten Woh
nungen geſetzt hatte Von den vier Leuten bekamen in der Tat
drei das Fieber und der vierte wahrſcheinlich nur deshalb nicht
weil er die Krankheit ſchon früher gehabt hatte Ein ähnlicher
Verſuch in einem 1000 Meter hoch gelegenen ſowohl von der
Seuche wie von Moskiltos ſonſt ganz freien Ort hatte faſt das
gleiche Ergebnis Graham behauptet auch den Keim des Dengue
Fiebers bereits entdeckt zu haben und zwar ſowohl in den roten
Körperchen des Menſchenblutes wie auch in dem Magen der
Moskitos Er ſoll dem Keim der Malaria und dem des Texas
Fiebers ähnlich ſehen

Handel Gewerbe umd Verkehr
Die Direktion der Breslau Warschauer Bahn hat

seitens des zuständigen AMlinieteriums die Mitteilung erhalten dass
die Staatsregierung selbstverständlich vorbehaltlich der
verfassungsmässigen Genehmigung den Beschluss der letzten
Hauptversammlung ageceptiert

Die Firma Leonhbaräà Sprliek Co Trikotogenfabrik in Berlin
und Lübbeo wurde mit der Firma Norddeutsche Trikot
weberei AKki Ges Leonhard Spriek Co unter Alitwirkung

zur Hedwigskirche zu Fuß zurück um dort dem Gottesdienſt

eines Konsortinms bestehend aus der Westfäliechen Bank dem Bank
hause Erlanger Söhne in Frankfurt a Min eine Art ges elizena t a Aer Penbaehen Bent

Sehnellyressenkabrik Frankenithal Albert 4A G In der Iauptversammlung wurde über die A usriehte
laufenden Geschäſtejnhres mitgeteiſt dass lür 642,000 M Aufträge m

April d J in das neue h herüber genommen wurden und für
Feiere 20 ,900 M Bestellungen inzwischen hinzugetreten sind sodas
da die Nachfrage wieder etwas lebhaktter iet auch für das
laufende Gesehöfteſahr ein gutes Ergebnis erwartet werden dürte

Rombaeher Hütte Die Verwaltung fo dert die Aktionäre
auf ihr Bezugsrecht auf die neuen Aktien auzzuüben Auf je 5009
Aktien wird eine neue Akiie über 1000 M zu ProzAnmeldung muss bis zum 23 d erfolgen ta Sewahrt i

In der Hauptverzammlung der Dam pfkergel und Gabo
meter fabrik vorm M Wilke Co in Braunseh weigerklärte der Vorsitzende dass bei der fortschreitenden HDebang des
Geschàäfts die Verwehrung der Be triebemitt el unvermeidlich
sei Ueber Zeit und Art lasse sich noeh niehis eagen

Zusammenbrüeh des Baum wolleorvers in den Ver
einixzten Staaten Der Baumwolleorner der neit mehreren
Wochen die gesamte europäische Textilindustrie in Erregung versetat
hatte ist pötzheh zusammwengebrochen Der Preis der Baumwolle fiel
an der gestrigen New Vorker Börse um 5 Punkt aut 11,60 Doll und
für Lieferung auf die Termine Juli September um je 312 Vunkte Nach
einer Laffanmeldang erfolgte an der Nachbörse ein weiterer Preisstura
um 2 Punkte auf 17,40 Doll Juli dund August Baumwolle wurde um
10 Doll für den Ballen billiger angeboten als noch Vor einer Woche
Der Zu ammenbruch kann keinem überraschend kommen der vie über
natürlichen Preistreibereien des Artikels der letzten Woche verfolgt
hat Der Zussmmenbruch erfolgt genau eine Woche nach der An
kündigung daes ein allgemeiner Baum wolltrust in den Vereinigten
Staaten mit einem Aktienkapital von 24 Mi l Doll zwecks vollstündiger
Beherrschunx des BRaumwollhandels der ganzen Welt gebildet worden
sei Nach dem nunmehrigen Zusawmenbruch scheint es als wenn
diese Gründung bereits eine Verlegenheitsschöpfung der bedrängten
amerikanischen Grozsspekulanten war Den Anstöss zu dem Zusammen
brueh haben bessere Ernteauseichten verbunden mit Angriffen der
Buissiers und mit Zwistigkeiten im Haussesyndikat gegeben Auch
dieser Fall lehrt wieder dass eine monopolistische Beherrschung des
Marktes für einen Rohstoff von der Bedeutung der Baumwolle mit
unüberwindlichen Schwierigkeiten verknüpkt ist

Kuraberiohte der Halleagchen Banklrmen vom 9 Full
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Feldschlösschen Brauerol Aktlen 190102 10 3 50 0083Glauzig Zuokerfabrlk Aktien 190203 623 6an fletisteat E L A g 32/29/0 1901 02 59/2 4 4 82 900
Hallesche Akt Bierbrauerel Akt 1907021 10 4 sHallezchebſaschinenfabrik Aktien 1902 15 1
Hallesche Straecenbahn Aktlen 1901 o 1 e 68,53
Hallozche Portland Cement Fabr 1901 1Hildebrand sohe Mühlenw Akt 190102 4 7 4 152 0
Körbledort Zuckerfabrik Aktien 190202 s 4 2Kyſſhäuser Hütte Aktien 1902 45 1 1 2 2359Ländsberg Malzfabrik Aktlen 190102 8 7 21400
Naumburger Braunkohlen Aktien 190203 10 4 4 180,0
Nlemberg Malzlabrlk Aktien 190102 8 9 4115 0Nienburger Schlozzmälzereſ Akt 100102 2/2 9
Riebeck esche Monianwerke Aktlep 190203 129/2 4 4 206 5
Sächs Thür Braunk St Aktien 1902 52 1 1 2Sächs Th Braunk St Pr Akt 1802 52 4 111,06
Weldauer Braunkohlen 83 Aktien 190203 10 4 4 156,954
Wegelin Hübner A G Aktien 190102 9 1 4 14206
Woerschen Weissent Braunk Akt 1902083 15 4 2222,0
LeltzerMaschinenb Akt Sohaede 190102 7 7 4
Zeltrer Paratfſ u Solaröltabr Aki 1902031 9 4 4137
Zuokerraftinerie Halle Aktien 100102 30 1 10 4 178,7
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Co oKonsolidirte Flännersohatt Kuxe 1902 25 9 280 e

Die Kurse der mit berelchneten Paplere veratehen rieh in Mir

ür ein Stüok 3Düngemittel
St asskurt Leopoldshall 8 Juli Bericht von Wiehmanhn

Co Es noliert frei Eisenbahn wagen ab Werkstation Pei
Abnahme in Ladungen für 100 kg Kainit fein gemahlen
mit 12,4 Proz reinem Kali 1,59 M ohne Saeck 88 M it
Sack Carnallit mit 9 Proz reinem Kali und Kreserit 9ohne Sack 1,30 M mit Sack Kalidüngesalze hit
20 Proz reinem Kali 3,10 30 Proz 4,75 M 40 Proz 6,10 l
ohne Sack Abnahme einschliess ſieh Sack 9,40 A höher Torkf
mehlbeimischung für alle Salze 0,19 A für 100 kg Aufsehlag Für
Kainit Carnallit und Kieserit wird 5 Proz Notsiandsverguäteng
bewilligt

J

Was gibks zu Antchtifch
Wenn Sie eine angenehme Abwechſelung kalter Deſſerts

wünſchen verlangen Sie unter genauer Adreſſenangabe von
Brown Polſon Berlin O 2 deren Sommer Speiſen

Vüchlein xEs lehrt wie einfach natürliche Frucht Flammeris mit jedem
Obſt herzuſtellen ſind ſowie Milch und Eier Speiſen als Bel
abe zu gekochten Früchten ſchmackhaſt zu bereiten Jür ſolche

Flammeris iſt die beſte Grundlage das

Mondamin
geſetzlich geſchützh

in Paketen à 60 30 15 Pfg überall erhältlich

4
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Was die Hausfrau sagt
Frau M R in Seoh sehreibt

Ich benütze oit längerer Zeit Sunlight
Seife und muss Ihnen meine ungeteilto An
erkennung aussprechen nioht nur über die
grosse Reinigungskraft sondern auch über dio
Art und Weise wie sie die Wäsche Sohont

J W J

J d J

W W

V
J

W W S

o

Nur reine Wolle daher fast unverwüstlich

derselbe wird gratis und franko mit oder ohne Muster versandt

ur Reise u für hebirgstouren

a TLodenanzüge Haveloks Wettermäntel

dio Kompl ReiseKkostüme Regenmäntel

r Münchener Lodenfabrik
h 08 r J München Windenmachervtras

4gs e v was s vieh seit vielen Jahren für diesen Zweck bewährt hat

leicht doch genügend warm undurchlässig für Regen doch sehr porös für Luftzirkulation
praktische Farben für die Reise in Rücksicht auf das verwendete unverfälschte Material äusserst billig
wodureh sich diese lteste Lodenfabrik Deutschlands einen Weltruf geschafkfen hat

Ueber die von dieser Fabrik im Jahre 1878 als die Ersten in Deutschland eingelührten wasser dichten Loden ferner über alle anderen
Fabrikate sowie Depots in Lodenhüten und diversen Touvristenartikeln gibt der üllustr Freiscourant vollständige Aufklärung

sind kür Herren

für Damen

Maſfeistrasso

dies sind die Vorzüge der Fabrikate

Uene Hendel Hände
Bibliolhek der Geſamt Literalnr

Nummer 1678 1689

Henxyk Sienkiewirz Die Kreyzrilter
Hiſtoriſcher Roman aus dem 15 Jahrhundert

Ans dem Polniſchen übertragen von Theo Kroceszek
Erſte vollſtändige wohblfeile Ausgabe
lde Ses Dichters geh 2,25 Leinenbd 2,50mit dem Bio ger als Geſchenkoand 3

Melchior Reyr Der Sieg des Schwachen
Erzählung aus dem Ries

Mit einer r und dem Bilde des Dichters
geh 50 Leinenband 75

Loxd Byron
Die Belagerung von Korinth Beppo

Ueberſelzt u mit einem Vorwort verre von Alexander Neidhardtch Sie dem Bilde des Dichters h 25 55 Leinenband 50
S Vollſtändige Kataloge in in Buchhandlungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S

e 2 S 2 e Jar A an eNaturheilanstalt Naumbur
Bad Grochilütz

Altbewährte Kurgaunſtalt in idylliſcher ruhigſter Lage vorzügl Heil
erfolge auch bei veralteten Fällen

Proſpekte gratis Dr med Zenker Dir O

Konkurs Aufstiom
Freitag den 10 Juli vormittags 10 Uhr ſoll Petersſtraße 29 J

Leipzig in Anna Ahlemann s Konkurs
das geſamte Waren Lager

Wagner

erren und Knaben Strohhüte Stroh Plüſch und Filz Facçonsuſtl Blumen Federn Bänder Stoffe und andere Materialien 5
im ganzen oder partienweiſe

im Auftrage des Konkursverwalters Herrn Rechtsanwalt Sechieſer
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden

Beſichtignug Mittwoch den 8 und Donnerstag den 9 Jnli vor

garnierte Sommer und Wiunter Hüte für Damen und Mädchen

mittags von 10 bis 12 und nachmittags von 2 bis G Uhr geſtattet
Frarzzlce Lokalrichter

Grosse Hafer Aulcteore
Sirich 27 Feunghent den 11 d Mts vormittags 11 Uhr verſteigereem Nordende des raten am g7veicher der

Herren Carl Joh Jann für Rechunng wen es angeht
10,000 Kilogramm Haferöffentlich ethielereyr gegen Barzahlung

8 Licbau Gerichtsvollzieher k A

Ein großer Transport
prima boyriſcher Zugochſen

ſteht preiswert bei nus zum Verkauf

e

intereſſante Keiſe S
mit Salon Schnelldampfern der norcſee Linie S

ab hamburg über Cuxhaven helgoland nach
o Nordſeebad WeſterlandSlt v

mit ſeinen neuen gemeinſamen e
damen u herren Strandbädern

Preis vorzugspreis für c Preis e
Vor u Nachſaiſon c c dampferfaprt c r hochſaiſon
Mk 70 Wohnung in gutem hotel Miß 90

e U 6 Tage Verpflegung n
Näheres u KartenAusgabe

Otto Mendoel Halle aS Am Markt 24

r

J S

Gesehäfts Dröſfnunge
Einem geehrten Publikum und meiner werten Nachbarſchaft zur

Nachricht daß ich am Sonnabend den II Jnli in meinem Hauſe
e Schillerſtraße 34

Es wird mein Beſtreben ſein nur gute u reelle Wagre zu führen
Hochachtungsvoll I ar

eine P I O S G In G G n eröfftte
nage

d e
vo W 8 e V 3 p D 7e e ene e S S e e e S S emee e o z a a S r 7er e ä e v Jh e m r

Maschinenfabrik Görlitz
Bedeutendste Spezialfabrik für

Damm pfmaschinen
Ziegeleimaschinen

Zerkleinerungsmaschinen
Mischmaschinen

Vertreter Ingenieur Julius Scheinhüttoealle a Kirchnerstrasse 9
e

Man verkange Speziak KRatakoge

G er Fräecdiunmamm Aggrienftraße 24
Sprengel Rink

Vpringlebende Rieven Solo Tafel Krebve

prachtvolle junge Hamburger Gäunse
Enten junge Poularden FPonleis Steyr Hähnechen

znrie KRehrüöcken Keulen und Blätter eBildschöie Anannasfrüchte Brdäbeeren Vürsiche e
Aprikosen wundervolle Brässeler Weintrauben

reiſe Netz Ielonen eNeue Fleischkonserven und Suppen Cür Relse e
Jagd Sport und Manöver Sempfehlen und versenden

Inb Franz Sprengels Erben Oskar Klose

Sür den Anzeigentell verantwortlich Ernſt Vöbme in Halle
e h

volle Druck und Verlag von Otto Hendel

Richard Raupaoh
Dunkelfuchs Wallach mit Bläſſe kräft

oör enwoino

anatorium
Bad Grüna jSa

G m HI
Kuranstalt I Ranges f diät u physika
lische Heilmethoden Sommer u Winter
geöffnet III Prosp grat u franco Leit
Aerzte Dr Ottmer Dr SchulzeDirektor Richard Schenlk

Buchtührung
doppelt ital 25 Mk einf 15 Mk
Nur Einzelunterricht hat Erfolg

Jahres Abschlüsse Inventuren u voll
ständige Neueinrichtung der Bücher
übernehmen diskret und ohne jede

fremde Hilfe
Priedr Carl Beyer sen Bücherrevisor
Frledr Carl Beyer jun, Bücherrevisor
Seit 1888 Fernruf 1986 Franz Weiso

Meckelstrasse G III
Zähne Reparaturen und Um

z arbeitungen vZahnziehen
Neotw Geiſtſtraße 15 I

Adler Apotheke Eingang Breiteſtr

Ein n Verkauf
gebraunchter Laden und Kontor

Einrichtnugen
ſowie Warenſchränke Fach und
Kaſtenregale Ladeuntiſche mit u ohne
Kaſten ein u zweit Geldſchränke

Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Telephon 2450

Sonnenſchirme jetzt
extra bill Regenſchirme

J eign Fabrikat nur das
Gute Haltbare weitgeh
Garantie Erg empſohl

Fritz Behrens
Schirmfabrik Gr Stein
ſtraße 85 Ecke Neunhäuſn neber züge anf Wunſch in
1 Stuunde

Rabatt Spar Verein

ScalhanzerGeldſhriute

fener und ſturz
thermit un diebesſicher

J C etzol cGeldſchrankfäbrik Magdeburg
Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

Abbruch
vur Sophienſtr 351 WVeidenpl 23

ſind billig zu verk Türen Fenſter A m
u höher Treppen Tonrohre Latten
Bretter geſ Bauholsz Steinſtücke
Brennholz u verſch auch Sonntags
von 9 Uhr

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 13

Dleg Dogcart Gespann
Dogeart mit Gummi u and Rädern

6 Jahre 1,66 groß gut geritten
einzeln oder im ganzen preisw zu verk

W 16Duedltubneser

aus der Kelterei von
O Wesche Quedlinburg

Johnannisbeerwein
Erdbeerwein
Heidelbeerwein
Himbeerwein

Erſtklaſſige
natnrreine Produkte

Niederlage bei
Gebr La gelkcau

2

Vayeriſche Sſſige vo J
Schinkenſchmalz 0Wurſtſchalz e 30 J
Pökelkuochen 509gepör Knochenfleiſch 20

empfiehlt
Wilh Mietsehson Haueen

Perl Mais VBruchreis
phosphorſauren Kalk offeriert

I Riüchner Vuiba
Zahnhalsbänder

der 77 r z reKindern das Zahnen außerordendann Gr Ulrichir
Mit 2 Beiblättern
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